
TU
RN

IN
FO

 5
/2

01
6 

Ve
rb

an
ds

m
ag

az
in



Auch wir nehmen es sportlich!
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Funktionäre tragen eine erhöhte Verantwortung. Sie werden gewählt, damit die Vereine 
und  die Verbände, für die sie tätig sind, die ihr zugedachte Aufgabe gut erfüllen. Erwar-
tungen erfüllen zu können, ist nicht immer leicht und auch nicht immer möglich. Was 
aber möglich ist, das ist, sich zu bemühen, sein Bestes zu geben. 

Die Sache muss einem ein Anliegen sein 
Ein Funktionär – und natürlich sind damit in gleicher Weise immer auch die Frauen ein-
geschlossen – muss nicht der Gescheiteste, der Beste sein. Immer wieder erlebt man, 
dass es bisher oft eher unscheinbaren Leuten gelingt, viel zu bewegen. Entscheidend 
ist, dass einem die Sache, die Aufgabe, für die man gewählt ist, ein Anliegen ist und 
die Leute den Eindruck gewinnen, er/sie will sein/ihr Bestes geben. Wer dazu bereit 
ist, wird laufend nachdenken, was man tun könnte und tun müsste und wird dabei auch 
Unterstützung finden.

Möglichst viele zur Mitarbeit bewegen, sie in die Arbeit einbinden 
Dem Mitreden muss die Bereitschaft zur Mitarbeit folgen. Je mehr dazu bereit sind, umso weniger trifft es den Ein-
zelnen. «Nicht einige sollen alles tun, sondern viele sollen etwas tun.» Mit der Mitarbeit wächst die Bindung zu einer 
Sache und die Verantwortungsbereitschaft. Es wird darauf ankommen, so gut es geht, die Arbeit nach den Fähig-
keiten der einzelnen zu verteilen. Nicht jede/r ist für jede Aufgabe gleich gut geeignet, aber jede/r ist für etwas gut.

Ein gutes Klima der Zusammenarbeit fördern 
Das ist ungemein wichtig, um die Leute zur Mit- und Zusammenarbeit zu bewegen. Wenn es an diesem Klima fehlt, 
kommt man nicht weit. Eine gute Stimmung in einem Verein oder Verband wirkt enorm belebend. Sie regt alle an. 
Ein gutes Klima entsteht, wenn über alles ehrlich und offen geredet wird und man alle etwas gelten lässt.

Mit Lob, Anerkennung und Dank nicht sparen 
Es ist bekannt, dass auch bei Erwachsenen Leuten Lob, Anerkennung und Dank ein wichtiges Mittel sind, um die 
Freude an der Mitarbeit, die Bereitschaft sich zu engagieren, wach zu halten. Ein Funktionär sollte daher mit diesen 
Mitteln nicht sparen und niemanden vergessen, auch jene nicht, die «in der letzten Reihe» mitgearbeitet haben.

Wir suchen immer noch meinen/meine Nachfolger/-in als Redaktionsleiter/-in für das Verbandsmagazin «Turninfo»

Markus Vifian, Redaktionsleiter Turninfo
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Eidgenössisches Turnfest 2019 enthüllt Logo

Der Vorstand des Trägervereins des Eidgenös-
sischen Turnfests 2019 in Aarau hat anlässlich 
seiner ersten Mitgliederversammlung einen neu-
en Vizepräsidenten in den Vorstand des Eidge-
nössischen gewählt. Zudem konnte Stefan Riner, 
Geschäftsführer, den anwesenden Mitgliedern das 
offizielle Logo des bevorstehenden Grossanlasses 
präsentieren.

In etwas mehr als drei Jahren findet das Eidgenössi-
sche Turnfest 2019 in Aarau statt. Nach dem letzten 
Fest in Biel 2013 wird das Eidgenössische bereits 
zum siebten Mal in Aarau durchgeführt. Aktuell ist der 
Vorstand des Grossanlasses damit beschäftigt, das 
Organisationskomitee in den Stabstellen und Abteilun-
gen zu besetzen. Zudem wurde die OK-Arbeit offiziell 
aufgenommen und die Verantwortlichen haben sich als 
erstes mit der Erarbeitung des Leitbildes beschäftigt.

Logo 2019 enthüllt
Nach intensiver Konzeptarbeit und ideenreichem Aus-
tausch im Organisationskomitee konnte Geschäftsfüh-
rer Stefan Riner das finale Logo für das Eidgenössische 
Turnfest 2019 in Aarau präsentieren. «Der Sport steht 
am ETF 2019 klar an erste Stelle, wir wollen sportliche 
Emotionen schaffen und die Herzen der Turnerinnen 
und Turner erobern», so Stefan Riner an der Präsenta-
tion im Trägerverein. Der Turnsport soll sich dank des 
Anlasses noch tiefer in der Bevölkerung verankern. 
Aarau als Gründungsort und Sitz des Schweizerischen 
Turnverbandes sowie bereits zum siebten Mal Austra-
gungsort des Eidgenössischen Turnfestes präsentiert 
sich als Ort reich an Geschichte und Tradition. «Dies 

bildet eine starke Basis für Innovationen, dank welcher 
wir ein modernes Turnfest 2019 präsentieren wollen», 
erläutert der Geschäftsführer.

Die Farben Rot und Weiss verkörpern die Schweizer 
Landesfarben und gleichzeitig auch die Farben des 
Schweizerischen Turnverbandes. In der weiterentwi-
ckelten Gesamtvisualität wird die Farbkombination Rot, 
Weiss und Schwarz eine wesentliche Rolle spielen und 
die Stadt Aarau mit ihren Wappenfarben in den Fo-
kus stellen. Auch der Kanton Aargau, der Turnkanton 
schlechthin, wird im Logo thematisch aufgenommen. 
Die drei fünfstrahligen Sterne des Kantonswappens 
finden sich in Form von modern reduzierten Piktogram-
men wieder, welche auch als turnende Figuren inter-
pretiert werden. Mit zeitgemässen Kommunikations-
methoden können diese zum Leben erweckt werden. 
Die Bewegung als zentrales Merkmal des Eidgenössi-
schen Turnfestes wird so auch kommunikativ überzeu-
gend umgesetzt. Aarau bewegt die Schweiz!

Die Durchführungsdaten 2019 sind bekannt
Das Eidgenössische Turnfest 2019 findet vom 13. bis 
16. Juni und vom 20. bis 23. Juni 2019
in Aarau statt. Erste Informationen zum nationalen 
Grossanlass findet man unter
www.aarau2019.ch. Die neue Website geht im April 
2016 sowie die finale Version dann Ende
2016 online.

Marco Canonica
Kommunikationschef, Eidgenössisches Turnfest 2019
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5./6. März 2016

Technischer Leiterkurs FM in Filzbach
Letztes Jahr konnte ich am technischen Leiterkurs in 
Filzbach nicht teilnehmen, umso mehr freue ich mich 
auf das diesjährige Wochenende. Laut letzten Infos 
sind wir knapp 80 Teilnehmende. Eigentlich ein über-
schaubarer «Haufen». Vom Programm her: Nordic 
Walking, Krafttraining > na ja... Tchoukball > noch nie 
gehört, tönt russisch, ist jedoch schweizerisch, lese 
ich, da von einem Genfer Arzt in den 60er Jahren ins 
Leben gerufen worden: ich lass mich überraschen... 
Bühnenvorführung > okay, Fussgymnastik > mal was 
anderes… die neuen Fit & Fun - Spiele > bin ich froh, 
können wir diese ein weiteres Mal durchspielen. 
Am Samstag um 8.30 Uhr erreichen Evi und ich das 
Sportzentrum Kerenzerberg. Wir haben genügend Zeit 
zum Einchecken und uns einen Kaffee zu gönnen. 
Freundlich werden wir vom Leiterteam begrüsst und 
auch von bereits anwesenden Turnkollegen und -kol-
leginnen. 

Um 9.15 Uhr geht’s los mit Einturnen und anschlies-
sender Gruppeneinteilung. Unsere Gruppe beginnt mit 

Nordic Walking, wetterbedingt in der Turnhalle. Ist mal 
was anderes und Heidi hat ein paar gute Tipps, die 
auch für mich neu sind und sicher in der einen oder 
anderen Form in eine Turnlektion einfliessen werden. 
Im Nu ist die Stunde um und es heisst, Halle wech-
seln, Kraft Circuit ist angesagt. Sylvia bringt mich ganz 
schön ins Schwitzen und meine Bauch- und Armmus-
keln machen sich bemerkbar. Hoffentlich mag ich am 
Nachmittag noch. Zum Glück ist jetzt erst mal Mittag-
essenszeit. Um halb zwei geht es mit dem gemeinsa-
men Aufwärmen wieder weiter. Danach ist Tchoukball 
angesagt. Franziska erwartet uns bereits und schon 
gehts mit den ersten Instruktionen los. So einfach ist 
dieses Spiel nicht. Weder darf dem Gegner der Ball ab-
spenstig gemacht werden, noch kann das Tor verteidigt 
werden. Eigentlich ein «ruhiges», jedoch schnelles, 
interessantes, alters- und geschlechtsunabhängiges 
Ballspiel. Muss ich unbedingt mal in eine Turnstunde 
integrieren. Nach einer kurzen Pause dürfen wir noch 
aufs Minitramp. Jetzt wird es nochmals schweisstrei-
bend und anstrengend, soviel weiss ich schon, bin ich 
doch auch schon auf so einem Ding gestanden und 
hab mein Bestes versucht. Irene instruiert uns kurz 
über das Wichtigste, während wir, um uns mit dem Bel-
licon = Minitrampolin vertraut zu machen, bereits auf 
und ab jumpen. Dann gehts richtig los. Ich bin schon 
bald ausser Atem, und habe etwas Schwierigkeiten 
mit der Koordination, aber es macht Spass. Nach dem 
Cool Down und einer Teepause können diejenigen, 
die noch nicht ausgepowert sind, Volleyball oder Netz-
ball spielen oder im Hallenbad noch ein paar Längen 
schwimmen. Ich geniesse das Nichtstun.
Um 18.15 Uhr folgt der Infoblock im Theoriesaal, da-
nach geht’s zum Nachtessen und gemütlichen Beisam-
mensein bis… 
Sonntagmorgen, 8 Uhr, Halle 3.1: Nach einem reich-
haltigen Frühstück, die einen etwas ver-, die anderen 
ausgeschlafen, beginnen wir den zweiten Kurstag mit 
Aufwärmen. Für mich gehts danach zu Rolf und Anna: 
die beiden neuen Fit & Fun-Aufgaben «8-er Ball» 
und «Unihockey im Team» werden uns erklärt und 
wir können beide Spiele üben. Eine Stunde und eine 
zehnminütige Pause später wechsle ich zu Susanne. 
Bühnenvorführung – Tipps und Tricks für eine Cho-
reographie ist angesagt. Das Thema allein bringt mich 
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schon ins Schwitzen – doch wir bekommen wertvolles 
«Werkzeug», lernen eine Choreographie und können 
gleich in 6er Gruppen versuchen, das eine oder andere 
umzusetzen. Die letzte Lektion Fussgymnastik erteilt 

uns Katja. Ich hätte nie gedacht, dass man eine ganze 
Stunde damit füllen kann. Dieses Lauf-ABC werde ich 
ganz sicher mal mit meinen Frauen durchspielen.
Bereits ist es wieder Mittag, womit auch das Ende des 
Leiterkurses naht. 

Dem Leiterteam ein herzliches Dankeschön für die 
beiden tollen Tage. Ich freue mich bereits auf nächstes 
Jahr und hoffe, alle Teilnehmenden am 4./5. März 2017 
wieder in Filzbach anzutreffen.

Text: Brigitte Bossert
Bilder: Marianne Ulrich

Neue Winterthurerstrasse 28
8304 Wallisellen

Für Geschenke, Ehrungen und Sportpreise.
Nach Kundenwünschen angefertigt

GLASMALEREI  CHRISTEN

Tel.: 044 831 37 39
info@glas-art.ch

Pokale - Spiegel - Laternen -Gravuren - Glasbilder - Glasmalereien

www.glas-art.ch
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Sportbahnen Kerenzerberg GbmH
Ihr Natur & Erlebnisberg hoch über dem Walensee

www.kerenzerbergbahn.ch  :: info@kerenzerbergbahn.ch ::  043 888 53 02

Natur- und Erlebnisberg Hoch über dem Walensee

Alpengaudi 
Wild Wild West 
Wettschiessen 
Flossbauen 
Schlafen im Stroh 
Trottiplausch 
Hochseilgarten 
Wanderungen 
Selber Käsen
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Region Albis, Zürichsee und Oberland 

Samstag, 19. März 2016

Hallenwinterwettkampf 2016 in Hedingen
Am Samstag, 19. März 2016 fand in den Turnhallen von 
Hedingen der diesjährige Hallenwinterwettkampffinal 
statt. Knapp 240 Mädchen und Knaben aus den Ju-
gendriegen der Region Albis, Zürichsee und Oberland  
(AZO) nahmen an diesem Wettkampf teil. Im Winter 
haben in den verschiedenen Riegen die internen Aus-
scheidungen stattgefunden und so waren am Final in 
Hedingen nur die besten am Start. Es gab also viel-
versprechende Wettkämpfe. Die Teilnehmer mit den 
Jahrgängen 2009–1999 massen sich in den Diszipli-
nen Fünferhupf, Springseilen, Klettern, Ballzielwurf und 
Hindernislauf. Es wurde um jeden Punkt, jeden Zenti-
meter und jede Hundertstelsekunde gekämpft.

Am Start waren verschiedene Riegen aus dem Amt 
und ebenfalls von Wald und Wetzikon. Es fanden viele 
Zuschauer den Weg in die Turnhallen Güpf und Scha-
chen um dort die Mädchen und Knaben lautstark an-
zufeuern. Für ihr Kommen wurden sie mit spannenden 
Wettkämpfen belohnt. 

Die Athleten mussten beim Fünferhupf in fünf Sprün-
gen möglichst weit springen. Simon Kobelt aus Wald 
erzielte mit 12,49 Metern die Tagesbestweite. Das sind 
praktisch 2,5 Meter pro Sprung aus dem Stand! 
Im Springseilen wurde gezählt, wie oft in einer Minu-
te das Seil übersprungen werden konnte. Auch dies 
beherrschte Simon Kobelt am besten und schaffte 3 
Umdrehungen pro Sekunde, 187 Mal übersprang er 
das Seil! Ariane Müller aus Aesch drehte das Seil 168 
Mal um sich.
Beim Klettern musste möglichst schnell die 5 Meter 
hohe, senkrechte Kletterstange erklommen werden. 
Mit 3,6 Sekunden war Siro Romano aus Ottenbach mit 
dem Jahrgang 2001 der Schnellste. 

Das schnellste Mädchen mit Jahrgang 2004 und nur 
4,2 Sekunden ist fünf Jahre jünger als das älteste Mäd-
chen, welches 4,8 Sekunden benötigte, um die Kletter-
stange zu bezwingen.

Der Ballzielwurf bestand darin, dass die Wettkämper 
in 90 Sekunden eine kurze Laufstrecke zurücklegen 
mussten und den Tennisball durch einen Reifen zu 
werfen hatten. Dabei wurden die Treffer gezählt.

Der Hallenwechsel vom Güpf in den Schachen oder 
umgekehrt war eine willkommene Abwechlsung, um 
danach die nächsten Wettkampfteile voller Elan wieder 
ausführen zu können. Beim Hindernislauf war Schnel-
ligkeit und Wendigkeit gefragt um möglichst flink den 
Parcours zu absolvieren. Dies schaffte Siro Romano 
aus Ottenbach mit 3 Sekunden Vorsprung auf den 
Zweitschnellsten am besten.
Nach den Wettkämpfen konnten sich die Athleten, 
Leiter und Zuschauer in der kleinen Festwirtschaft im 
Schachen bei herrlichstem Frühlingswetter im Freien 
oder auf der Bühne verköstigen lassen, gleichzeitig 
den Hindernisparcour verfolgen und so die Zeit bis zur 
Rangverkündigung überbrücken. 

Leana Götschi aus Hausen, die Erstklassierte der Ka-
tegorie B, hätte auch bei den ältesten Mädchen mit 
einem klaren Vorsprung von mehr als 230 Punkten 
gewonnen!
Die siegreichste Riege am Hallenwinterwettkampf 
war ganz klar die Mädchenriege Mettmenstetten. Sie 
gingen mit total 14 Mädchen an den Start. In den fünf 
Kategorien standen acht Mettmenstetter Mädchen auf 
dem Podest, Dreien wurde die Goldmedaille umge-
hängt! Die anderen Mädchenriegen erzielten mit ihren 
Teilnehmerinnen einen oder Hausen zwei Podestplät-
ze. 

Bei den Knaben lohnte sich der weite Weg für Wald, 
sie konnten sechs Podestplätze erzielen. Die Hälfte 
der teilnehmenden Jungs aus Wald reisten mit einer 
Medaille nach Hause! Als zweit erfolgreichste Riege 
gewannen drei Knaben aus Aesch eine Medaille. 

Erneut blicken wir auf einen gelungenen Hallenwinter-
wettkampf zurück und freuen uns, alle in zwei Jahren 
wieder in Hedingen willkommen zu heissen.

Lilian Freund
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Schaffhauserstrasse 24 · 8442 Hettlingen
Tel 052 305 11 55 · Fax 052 052 305 11 50
hfr@hfr.ch · www.hfr.ch

Werner Fritschi · dipl. Architekt ETH SIA
Beat Herter · dipl. Architekt HTL STV
Stefan Knöpfli · dipl. Architekt FH

Beratung Planung Konzepte Realisierung
Neubauten Umbauten Sanierungen

Wir planen für Turner.

HFR
ARCH ITEKTEN AG

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

…ab ins Oberengadin
Wandern, Biken, Kiten und vieles mehr. Erkundige Dich jetzt nach 
unseren Specials. Gemütliche 2½-Zimmer Wohnungen stehen bereit! 
 

www.etzlimo.ch        Telefon 044 720 06 50 

Wir pflegen und hegen Gärten –
für Private, Firmen, Verwaltungen 
und für die öffentliche Hand.

wisli gartenpflege – mit uns schneiden Sie garantiert gut ab!

Wislistrasse 12, 8180 Bülach, Tel. 043 411 45 85, wisli.ch 
Öffnungszeiten Mo – Fr 8.00 – 12.00 / 13.00 – 17.00 Uhr

Schon bald ist wieder Velosaison!
Ist ihr Fahrrad bereit oder benötigt es einen 
professionellen Service?
Kleiner Service 60.– / Grosser Service 120.–
Melden Sie sich für einen Termin. Bis bald!

wisli.ch

wisli velowerkstatt
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Region Albis, Zürichsee und Oberland 

Samstag, 19. März 2016

Technischer Leiterkurs Aktive in Wetzikon
Nach einem kurzen Appell in der Halle und einer klei-
nen Stärkung in Form von einem Gipfeli besammelten 
wir uns in der Turnhalle. 

Mit kurzen Infos aus den verschiedenen Ressorts und 
einem Überblick über den Ablauf des Morgens waren 
wir schon eingestimmt auf den weiteren Verlauf des 
Kurses. 
Erneut wurde eine grosse Auswahl an Lektionen ange-
boten. Folgende Themen standen zur Auwahl: Aerobic 
(Synchronität und Surprise), Leichtathletik (Ausdauer-
training mal anders und Schleuderball), Geräteturnen 
(Schaukelring: Sturzhang und Reck: Umschwünge), 
Gymnastik (von der einfachen zur schwierigen Bewe-
gung), Spiel (Kin-Ball).

In der Aerobic-Lektion erhielten wir Inputs für gute Auf-
wärmideen im Aerobic. Auch konnten wir verschiedene 
Musterabläufe erlernen. Das Thema Surprise entpupp-
te sich als intensives Intervalltraining, welches mit toller 
Musik unterstützt wurde. Vielen Dank an Gabriela Wini-
ger für diese tolle Stunde. 

Franziska Joss nahm uns mit in ein etwas anderes 
Ausdauertraining. Da der Frühling lockte, wurde ein 
Teil der Lektion nach draussen verlegt. Diese Lektion 
wurde ebenfalls abwechslungsreich und aktiv gestal-
tet. Wir konnten verschiedene Übungsideen selber 
ausprobieren und erhielten anschliessend an die Lek-
tion ausführliche Unterlagen zu diesem spannenden 
Thema. 

Bruno Aeberhard führte eine Schleuderball-Lektion 
durch. Er zeigte uns eine perfekte Schrittabfolge auf 
und ermöglichte somit einen guten Wechsel von der 
Theorie in die Umsetzung. 

Im Geräteturnen ging es um das Element Sturzhang 
an den Schaukelringen. Marlies Meier erläuterte den 
Übungsaufbau und auch die Kernposen wurden noch-
mals vertieft. Auch wurde das Element Umschwung am 
Reck geübt. Dazu wurden die Unterstützung der Tur-
nerinnen und Turner an diesem Gerät erläutert und es 
konnte ein Bewegungsablauf ausprobiert werden. 

Das Spiel Kin-Ball führte zu vielen lachenden Gesich-
tern und viel Bewegung. Eine Mannschaft wirft den Ball  
hoch und ruft dabei die Farbe einer der anderen Mann-
schaften. Diese muss den Ball fangen, bevor er auf 
den Boden fällt. Das Ziel des Spieles ist es natürlich, 
den Ball so zur anderen Mannschaft zu werfen, dass 
diese den Ball nicht fangen kann, bevor er den Boden 
berührt. Der Kin-Ball hat einen Durchmesser von 1,2 
Meter und wiegt weniger als 1 Kilogramm. Durch seine 
besonderen Flugeigenschaften fordert er Koordination, 
Kraft, Schnelligkeit und Ausdauer der Spieler. Franzis-
ka Joss liess uns nach einem kurzen Input das Spiel 
selber erleben, was uns zum Schwitzen brachte. 
Im Anschluss an die letzte Lektion trafen sich die Tech-
nischen Leiterinnen und Leiter mit den Präsidenten zu 
einem gemeinsamen Informationsblock an der Breiten-
sportkonferenz.

An dieser Stelle möchte ich mich bei allen Kursteilneh-
mern, Funktionären und Kursleitern für den abwechs-
lungsreichen TKL bedanken. 

Text: Andrea Spörri
Bild: Karin Dürger
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2012-2013 GK.choice of champions.
Competitive Wear &  Warm-Ups  for Men 

More Styles.More Choices. More Everything.

IN STOCK!
Ready to Ship.

IN STOCK
Ready to Ship.Ready to Ship.

IN STOCK
Ready to Ship.Ready to Ship.

2012-2013
IN STOCK     Special Order

GK.
choice of 
champions.

COMPETITIVE WEAR & 

WARM-UPS FOR WOMEN More Styles.

More Choices.

More Everything.

GYM SWISS
Karin Gisi

Bölchenstr. 17, 4411 Seltisberg
Tel: 061 913 13 13

Mail: gym.swiss@bluewin.ch
www.gkelite.com/ch

Lassen Sie sich von der Vielfalt  
an Möglichkeiten überraschen.

Weltweit die Nummer 1  
für Turnbekleidung!

GK. Choice 
of Champions.

Ihre Experten für Immobilien: Verkauf, Erstvermietung, Verwaltung, 
Schätzung, Baubegleitung, Begründung von Stockwerkeigentum, Erbrecht.

www.anderegg-immobilien.ch • info@anderegg-immobilien.ch • 052 245 15 45
Anderegg Immobilien-Treuhand AG • Römertorstrasse 1 • 8404 Winterthur

Wir sind ein Familienunternehmen – Inhaber: Heinz Anderegg, eidg. dipl. Immobilien-Treuhänder

«Darauf bauen wir: Erfahrung, Kompetenz, 
Leidenschaft . Ihr Gewinn: Ein erfolgreicher 
Verkauf Ihrer Immobilie zum besten Preis.»

Heinz Bächlin,
stv. Geschäft sführer
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Region Albis, Zürichsee und Oberland 

Samstag, 19. März 2016

Breitensportkonferenz AZO
Punkt 13.45 Uhr begrüsst Heinz Weber die anwesen-
den Vereinsvertretungen, Funktionäre, Ehrenmitglieder 
und Vertreter vom Zentralvorstand und heisst sie zur 
AZO-Breitensportkonferenz willkommen. Leider konn-
ten wieder einige Vereine keine Delegationen entsen-
den. 
Ein herzlicher Dank gilt der Damenriege Wetzikon für 
die Organisation des Technischen Leiterkurses und der 
Breitensportkonferenz. Heinz Weber übergibt Fränzi 
Pfiffner einen Präsentkorb. 

Das Organigramm des AZO wird publiziert. Wir sind 
ein konstantes Team, welches sich aber sehr über Un-
terstützung freuen würde. Schon lange sind wichtige  
Ämter in der Regionenleitung unbesetzt. Folgende 
Posten sind noch offen: Ressortleiter/-in Gymnastik, 
Ressortleiter/-in Finanzen und Ressort Anlassbetreu-
ung. Heinz Weber weisst darauf hin, dass ein reibungs-
loser Ablauf in der Region nur garantiert werden kann, 
wenn alle Positionen besetzt sind. 

Der Geschäftsführer des ZTV, Thomas Kaiser, führt 
uns ins neue Corporate Identity oder kurz CI (von engl. 
corporation für «Gesellschaft» und identity für «Identi-
tät») ein. Die CI ist die Gesamtheit der Merkmale, die 
ein Unternehmen kennzeichnen und es von anderen 
Unternehmen unterscheiden. 
Viele Dokumente wurden angepasst und ein Regle-
ment zur Umsetzung des CI erstellt. Ab der zweiten 
Hälfte des Jahres werden nur noch die neuen Doku-
mente mit dem angepassten Logo verwendet. 

Frank Günthardt erläutert die Wichtigkeit, die Marke 
ZTV nach aussen zu tragen und aktiv Werbung für un-
seren Verband zu machen. 

René Bosshard tritt leider nach der DV 2017 zurück. 
Er hat diesen Schritt frühzeitig kommuniziert, um eine 
geeignete Nachfolge zu finden. 
Anschliessend erläutert er die Vorbereitungen rund um 
das Kantonalturnfest im Tösstal. 

Der nächste Programmpunkt ist die Wahl der Orga-
nisatoren im Zeitraum 2016–2019. Für das Jahr 2017 
werden noch Organisatoren für die Regionalmeister-

schaften AZO, den LMM-Versuch, die Leichtathletik-
Einkampfmeisterschaften und die Leiterkurse für die 
Aktiven und die Jugend gesucht. 

Nach der Pause folgte der schönste Teil der Breiten-
sportkonferenz: Die Ehrungen für langjährige Verein-
stätigkeit. Folgende Personen werden ausgezeichnet:
Margrit Bühler (DR/FR Hinwil), Peter Baur (MTV Bir-
mensdorf ), Andrea Reichenbach (DTV Birmensdorf), 
Barbara Gäumann (FR Birmensdorf), Markus Angehrn 
(TV Hedingen), Res Bachmann, Maya Burkhard, Erich 
Burkhard (alle TV Mettmenstetten), Thomas Pfennin-
ger (TV Stäfa), Emil Rapold (TV Grüningen) und Fritz 
Schläfli (MR Wald).

Nach den Ehrungen und einem kurzen Schlusswort 
werden alle Anwesenden an einen Apéro eingeladen. 
Die nächste Breitensportkonferenz findet am Samstag, 
24. März 2017 statt. 

Andrea Spörri

Strahlende Gesichter nach der Ehrung für langjährige 
Vereinstätigkeit. 
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An jedem Anlass wie Turnerabend, Cup, 
Turnfest usw. ein anderes Gymnastikdress 
tragen?

Kein Problem!

Die günstige Lösung:
Mieten statt kaufen!
Termin nach Vereinbarung

Patricia Bissola
Rebweg 14
8181 Höri
Privat  043 422 97 09
Mobile 079 223 74 40 
E-mail patriciabissola@hispeed.ch
www.pattys-gymdress-vermietung.ch

Gymdress-Vermietung

8451 Kleinandelfingen
www.schawalder-gartenbau.ch

Telefon
Telefax

052 317 14 84

052 317 38 04

Green Power Since 1982
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Turnfahrt ins Tessin
…Wanderung, Tessiner-Apéro, Abkühlung im Pool, Abendessen im 
Grotto, Übernachtung im Tipi – so könnte eure Turnfahrt aussehen. 
 

www.camping-tresiana.ch       Telefon 091 608 33 42 
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Region Albis, Zürichsee und Oberland 

Vorschau Kantonaler Geräteturnertag am Sonntag, 12. Juni 2016

300 Turner im Sportzentrum Schachen in Bonstetten
Der TSV Bonstetten empfängt am Sonntag, 12. Juni 
2016 rund 300 Turner aus 34 Riegen aus dem Kanton 
Zürich. Diese messen sich am ersten Geräteturnertag 
2016 an Barren, Reck, Boden, Schaukelringen sowie 
am Sprung.

Ab dem frühen Sonntagmorgen steht das Bonstet-
ter Sportzentrum ganz im Zeichen der Magnesianer. 
Punkt 8 Uhr melden sich die Jüngsten zu ihrem Vier-
kampf. 78 Turner sind in der Kategorie K1 gemeldet 
und hoffentlich auch am Start. Gleichzeitig eröffnet 
Wettkampfleiter Heinz Lätsch auch die Konkurrenz für 
die Turner der Kategorie K3. Diese 66 Turner messen 
sich zusätzlich zu Barren, Reck, Sprung und Bodentur-
nen auch im Schaukelringturnen. 
Um 9.30 Uhr startet dann die Kategorie K2 mit 53 Teil-
nehmern, sowie kurz darauf 39 Athleten in der Katego-
rie K4. Während der Mittagspause findet mit der Rang-
verkündigung der Kategorien 1, 2, 3 und 4 ein erster 
Höhepunkt statt.
Während und nach den Rangverkündigungen können 
sich die Fans für die nachmittäglichen Vorführungen 
der Spitzenklassen in der Festwirtschaft stärken. Der 
organisierende TSV Bonstetten sorgt in der tollen 
Sporthalle nicht nur für den reibungslosen Wettkampf-
ablauf, sondern natürlich auch für die Verpflegung der 
Gäste, Wertungsrichter und Athleten.

Den Wettkampf der «Grossen» eröffnen die 40 Turner 
der Kategorie K5 um 14.15 Uhr. Um 15.45 Uhr folgt 
dann mit der Kategorie 6, 7 und Herren der krönen-
de Anschluss. Die Rangverkündigung um 17.15 Uhr 
beschliesst einen spannenden Wettkampf um Punkte 
und Rangplätze.

Maja Loder
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Region Albis, Zürichsee und Oberland 

Regionalturnfest AZO Wetzikon

Ein Fest für das ganze Zürcher Oberland
Vom 18. bis 26. Juni 2016 turnt das ganze Zürcher Ober-
land: Die einen als Wettkämpfer – die Anmeldezahlen 
verheissen das zweitgrösste Turnfest der Schweiz des 
Jahres – andere als Organisatoren und Helfer, welche 
die Früchte ihrer langjährigen Aufbauarbeit ernten kön-
nen, andere als Festbesucher. Sowohl die Sportanla-
gen als auch das Begleitprogramm versprechen Wett-
kämpfern und Publikum erlebnisreiche Tage. 

«Wir müssen die letzten Züge der Vorbereitungen ge-
niessen», so Co-OK-Präsident Stephan Weber, «Ende 
Juni ist alles vorbei.» Dem pflichtet sein Kollege Beat 
Luginbühl bei, fügt jedoch an: «Ich freue mich auf die 
Tage im Juni, sehe in den kommenden Wochen aber 
auch noch viele Arbeiten auf uns zukommen. Parat sind 
wir noch nicht, aber auf Kurs und im Zeitplan.» Nun gilt 
es, dem offenbar zweitgrössten Turnfest des Jahres 
noch den letzten Schliff zu geben. Mit Luginbühl und 
Weber mit auf der Kommandobrücke des OK ist Kurt 
Menzi, der die Fäden im Bereich Marketing in den Hän-
den hält.

Tradition von Turnfesten im Oberland
Das Zürcher Oberland ist nicht die Turnfest-Hochburg 
schlechthin. Dennoch kann das hügelige Land zwi-
schen Uster, Bachtel und Zürichsee auf eine reiche 
Turnfest-Vergangenheit zurückzublicken: Viermal 

schon ging ein kantonales Turnfest in Wetzikon über die 
Bühne (1902, 1918, 1946 und 1987), auch sonst fanden 
häufig weitere Verbandsturnfeste im Zürcher Oberland 
statt (1948, 1979 und 1990 in Hinwil, 1966 in Dürnten 
und 1956 in Bäretswil). Dazu kommen unzählige wei-
tere Veranstaltungen wie Jugendriegentage, Kunstturn-
wettkämpfe, Verbands- und Kantonalmeisterschaften, 
Schwingertage und Nationalturnertage.

Turnvereine aus vier Gemeinden tragen zusammen
Für dieses Regionalturnfest haben sich der Turnverein 
Hinwil, der Turnverein Dürnten, die Männerriege Bärets-
wil sowie die Damenriege, Männerriege und Aktivriege 
des Turnvereins STV Wetzikon zum Trägerverein Regi-
onalturnfest AZO 2016 Wetzikon zusammengeschlos-
sen. Die Mitarbeit im OK ist für viele ein ebenso grosses 
und gutes Erlebnis wie die Teilnahmen selbst. So zum 
Beispiel für OK-Präsident Beat Luginbühl: «Seit 30 Jah-
ren nehme ich an Festen teil, geniesse Organisation, 
Atmosphäre und die Turnfamilie.» Nun erlebe er von 
Anfang an und bis in viele Detailfragen und Regelungen 
hinein, was es brauche, bis ein Turnfest steht. «Auch 
eine tolle Erfahrung – auch wenn mir bewusst ist, dass 
ich zwar an der Spitze einer grossen und gut funktio-
nierenden Organisation stehe, aber längst nicht alles 
mitbekomme, was im Hintergrund auch noch geleistet 
wird.
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Region Albis, Zürichsee und Oberland 

Sehenswürdigkeit Octopus-Bar
«Es wird ein tolles Fest!», davon ist nicht bloss Kurt 
Menzi überzeugt. Wetzikon als Austragungsort hat mit 
der Bahnhofnähe und dem grosszügigen Festgelände 
alles zu bieten, was es brauche. Erlebt haben müsse 
man auch die Octopus-Bar: 100 Meter Zimmermann-
Kunst und Bar in einem und Zentrum einer grossen 
Festlandschaft. Ganz besonders gegenüber anderen 
Turnfesten ist auch die Eishalle, wo die Vereins-Gerä-
tewettkämpfe stattfinden: Dank der Tribüne geniessen 
in Wetzikon so viele Zuschauer wie selten an einem 
Turnfest freie Sicht auf diese attraktiven Vorführungen.

Michael Elsener zu Gast
Neben den sportlichen Höhepunkten ist sicher der 
Comedy-Abend vom 22. Juni ein Highlight im bunten 
Unterhaltungsprogramm des Turnfestes: Michael Else-
ner, der junge und lockige Prix Walo Gewinner, vielen 

agimus web gmbh
vreni angst
www.agimus-web.ch 

kontakt@agimus-web.ch

beratung 

analyse 

design 

printmedien

programmierung

suchmaschinenoptimierung

cms schulungen 

hosting

wartung und support

bekannt aus «Giacobbo/Müller», sorgt mit seinen fikti-
ven Figuren und Parodien (z.B. Roger Federer, Peach 
Weber, Johann Schneider-Ammann) für Furore und ist 
nicht mehr aus der Schweizer Kabarettszene wegzu-
denken. In Wetzikon zeigt er sein Programm «Medien-
geil», in dem er Medienverhalten parodiert und zeigt, 
was die grossen Medienkonzerne mit uns machen. 
Tickets und Informationen zum vorgängigen Comedy 
Dinner sind auf www.wetzikon2016.ch erhältlich.

Über die Anmeldezahlen ist man im OK sehr zufrieden 
– «hoffen wir, dass auch viele Zuschauerinnen und 
Zuschauer sowie Festfreudige am 18. bis 26. Juni den 
Weg nach Wetzikon finden», so das Leadertrio Lugin-
bühl, Weber und Menzi. 

Weiter Infos unter www.wetzikon2016.ch.
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Im ersten Jahr kostenlose Pannenhilfe durch 
TCS für alle bei Stöckli gekauften E-Bikes.

STÖCKLI-E-BIKE-ASSISTANCE

Dank unserem Stöckli-Bonus profitieren 
Sie automatisch von 5% Bonus auf
Ihren Einkäufen.

STÖCKLI-BoNuS

Für jeden Fuss den passenden Schuh – 
grosse Auswahl und Kompetenz in den 
Bereichen Ski, Langlauf, Bike, Wandern, 
Trekking und Running.

SCHuHKoMPETENZ

8302 Kloten • Balsberg • Balz-Zimmermann-Strasse 7 • Tel. 044 945 14 18 • info@stoeckli.ch

Stöckli überzeugt. Auch in Ihrer Nähe. stoeckli.ch

Ihr OutdOOr-
Partner In 
KlOten

bestellen unter:

1.4.-30.6.16

TASCHEN AUS SCHÖN  
GEBRAUCHTEN  
SPORTGERÄTE-LEDER  
& TURNMATTEN

Jedes Stück ist handgefertigt und 
einzigartig, widerstandsfähig, trägt 
schweisstreibende und lehrreiche 
Erinnerungen in sich und ist für alle 
Sportbegeisterten ein Muss.

Rabatt auf das gesamte Zirkeltraining
Sortiment exklusiv für Mitglieder des 
Zürcher Turnverbandes
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Region Glatt- und Limmattal und Stadt Zürich 

Samstag, 12. März 2016

Technischer Leiterkurs Aktive in Urdorf
Am Samstag, 12. März 2016 fand der Technische Lei-
terkurs in Urdorf statt. 
Nachdem sich alle eingeturnt hatten, konnte es auch 
schon mit dem Lernen eines Rondats beginnen. Es war 
sehr hilfreich, dass wir selbst turnen konnten, um die 
Technik besser zu verstehen. Es waren verschiedene 
Posten aufgestellt, auf denen wir in Betreuung eines 
Leiters turnen konnten. Anhand von Videoaufnahmen 
konnten wir genau sehen, was wir noch zu verbessern 
hatten. Nach diesem Kurs konnten wir schon einige 
Posten in der Halle anwenden, was sehr geholfen hat. 

Nach dem Turnen durften wir noch erfahren, wie man 
eine Sportverletzung behandelt. Uns wurden verschie-

denste Produkte von Perskindol vorgestellt und erklärt  
wie, wann und warum man diese benutzen kann. Zu-
dem wurde uns gezeigt, wie man kühlen oder wärmen 
soll, wie man richtig dehnt und bei welchen Verletzun-
gen man besonders vorsichtig sein muss. 

An diesem spannenden Morgen konnten wir defini-
tiv eine Menge dazulernen. Hierzu möchten wir allen 
danken, die sich die Mühe gegeben haben und sich an 
diesem Morgen beteiligt haben. 

Kim Heimgartner und Ladina Defila
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Festzelt 10x24 Meter
Der Turnverein Watt vermietet 
sein Festzelt zu günstigem Preis
Kleinste Grösse 3x10 Meter
Erweiterbar um jeweils 3 Meter

Optionen: 
Beleuchtung, Küchenanbau, 
Festbänke, 2 Holzkohlengrill, 
kleine Bar, Waschtrog.

Preise und weitere Infos siehe unter: 
www.tvwatt.ch (Mietartikel)

Kalk? 
Kein Problem,

mit dem richtigen
System!

www.zier.ch
Tel. 052 304 00 00

8422 Pfungen
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Kursangebote 
 
Anmeldungen und die detaillierten Ausschreibungen unter www.ztv.ch Ausbildung > Agenda Kurse 

  

Zielgruppe Thema Datum Ort/Zeit Kurs-Nr. Anmeldeschluss 

Spezialkurse 

Alle Kantonaler Fitnesstag 03.09.2016 Winterthur 
09.00 - 16.00 

16200.01 15.08.2016 

Fähnriche Instruktionskurs  
Fahnen Rap KTF 2017 30.10.2016 Fehraltorf 

09.00 - 13.00 
16200.05 30.06.2016 

Aktive 
35+ / 55+ 

Tageskurs 
Schlussvorführung KTF 2017  06.11.2016 Richterswil 

09.00 - 15.00 
16200.07 15.09.2016 

Breitensport 
Jugend 

ELKI/MuKi Fortbildung ELKI/MuKi 11.09.2016 Fehraltorf 
09.00 - 17.00 

16235.42 04.09.2016 

Aktive / 35+ / 55+ 

Alle Sport am Abend 16.09.2016 Zürich 
20.00 - 21.30 

16240.04 29.08.2016 

Alle Fit mit Vroni 26.11.2016 Illnau 
09.00 - 13.00 

16240.05 05.11.2016 

Frauen 
35+ / 55+ Ferienkurs Filzbach 17.07. - 19.07.2016 Filzbach 16240.01 01.05.2016 

FMS 55+ Technischer Leiterkurs 
Senioren / 55+ 19.11.2016 Andelfingen 

09.45 - 16.30 
16240.03 06.11.2016 

esa 
35+ / 55+ 

Modul Fortbildung 
esa Leiter 35+ / 55+ 24.09.2016 Fehraltorf 

09.00 - 17.00 
16205.01 15.07.2016 

Richterkurse 
Geräteturnen 

Brevet 
EGT/VGT 

Wertungsrichter-Grundkurs 
Einzelgeräteturnen EGT / 
Vereinsgeräteturnen VGT 

18.09.2016 
23.10.2016 
07.11.2016 

Fehraltorf 
Winterthur 
Volketswil 

 31.07.2016 

Brevet 1 
EGT 

Ausbildungskurs Brevet 1 
Einzelgeräteturnen EGT 

07.11.2016 
26.11.2016 
11.12.2016 

Volketswil 
Egg 
Egg 

 31.07.2016 

Volleyball 

Volleyball Einsteigerkurs 
Volleyball-Schiedsrichter ab 26.08.2016 Winterthur 

20.40 - 22.00 
16245.01 22.08.2016 

Volleyball Fortbildungskurs 
Volleyball-Schiedsrichter STV 

Kurs A 10.09.2016 
Kurs B 11.09.2016 

Winterthur 
08.00 - 17 .00 

16245.03 30.06.2016 



Kursangebote 
 
Anmeldungen und die detaillierten Ausschreibungen unter www.ztv.ch Ausbildung > Agenda Kurse 

 

Zielgruppe Thema Datum Ort/Zeit Kurs-Nr. Anmeldeschluss 

J+S 
J+S Kindersport 
Getu 
Kutu 
Trampolin 

Modul Fortbildung Hauptsportart 
J+S Leiter Kindersport 
Getu-/Kutu-/Trampolinriegen 

08.10.2016 Winterthur 
08.30 - 17.00 

16202.04 08.08.2016 

Kitu Grundkurs J+S Kindersport 
Kinderturnen 

16. - 18.09.2016 
21. - 23.10.2016 Seuzach ZH 540.16 16.07.2016 

J+S Jugendsport 

Kutu 
Modul Fortbildung 
J+S Leiter Jugendsport  
Leiter Kunstturnen 

03.07.2016 Regensdorf 
08.30 - 17.00 

16202.09 03.05.2016 

Spitzensport 
Kunstturnen Männer 
Kutu M 
Getu 

Workshop 2/16 für Kunstturn- und 
Geräteriegenleiter 10.09.2016 RLZ Rümlang 

14.30 - 17.30 
 31.08.2016 

Kutu M Vereinsleiterkurs Kutu M 02.10.2016 RLZ Rümlang 
09.00 - 12.00 

  

Rhythmische Gymnastik 

RG Workshop RG 02.07.2016 RLZ Uster 
09.00 - 12.00 

 15.06.2016 

RG Vereinsleiterlehrgang RG 27.08.2016 RLZ Uster 
09.00 - 12.00 

 13.08.2016 

Kurse Partnerorganisationen 
Schweizerischer Turnverband, STV 
Vereinsmanagement STV  Diverse www.stv-fsg.ch 
Richter  Diverse www.stv-fsg.ch 
Kursplan  Diverse www.stv-fsg.ch 
Zürcher Kantonalverband für Sport, ZKS 
Module Administrativausbildung  Dübendorf www.zks-zuerich.ch 
Zertifikatslehrgänge  Dübendorf www.zks-zuerich.ch 
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Kollektiv gut betreut
Sparen Sie bis zu 28 % auf den Zusatzversicherungen

Jetzt gratis Gutschein im Wert von 50.- Franken!
Exklusiv für Mitglieder des Zürcher Turnverbandes: Schliessen
Sie die gesetzliche Grundversicherung inkl. Zusatzversicherung
ab. Sie erhalten von uns als Dankeschön ein Gutschein von 
Stöckli Outdoor Sports im Wert von 50 Franken.

Für ZTV-Mitglieder!

Visana Services AG, Geschäftsstelle Zürich, Binzmühlestrasse 95,
8050 Zürich, Tel. 043 311 29 29, zuerich@visana.ch
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Region Glatt- und Limmattal und Stadt Zürich 

Samstag, 12. März 2016

Breitensportkonferenz GLZ
Die Breitensportkonferenz fand wiederum am gleichen 
Tag statt wie der Technische Leiterkurs Aktive. Einige 
waren schon früh morgens topmotivert in Urdorf einge-
troffen um die bevorstehenden Lektionen zu besuchen. 
Pünktlich um 10.40 Uhr begrüsste Marina Jenni dann 
alle Präsidenten und Präsidentinnen der GLZ- Vereine 
und auch Turnerinnen und Turner zur Breitensport-
konferenz der Region Glatt- und Limmattal und Stadt 
Zürich (GLZ).

Informationen ZTV
Thomas Kaiser, Geschäftsführer der ZTV-Geschäfts-
stelle, stellte uns mit interessanten und hilfreichen 
Folien die Details des neuen «Corporate Design» des 
Zürcher Turnverbandes vor. Ein neues Handbuch gibt 
über die Verwendung des überarbeiteten ZTV-Logos 
oder die neuen Gestaltungsvorlagen Auskünfte und 
für weitere Informationen steht die Geschäftsstelle zur 
Verfügung. 
René Bosshard informierte uns über die Aktivitäten 
in der Abteilung Breitensport. Der Fokus verlagert 
sich immer mehr auf das Kantonalturnfest in Rikon im 
Tösstal im 2017. Es freute uns daher sehr, dass wir von 
Christian Bosshard, Kern-OK-Mitglied des KTF 2017, 
Information aus erster Hand gewinnen durften. Alle 
Teilnehmenden waren interessiert an seinem tollen 
Einblick in die Vorbereitungen des Kantonalturnfestes 
2017. Nebst den turnerischen Höhepunkten werden 
auch die Unterhaltungswerte mit Sicherheit nicht feh-
len. 

Informationen GLZ
Für die Anlässe und die Mitteilungen des GLZ wurde 
der Stab wieder an Marina Jenni zurückgegeben. Lei-
der mussten diverse Anlässe wegen fehlendem Orga-
nisator oder mangels Teilnehmer im 2016 abgesagt 
werden. Marina appellierte an die Präsidenten, dass 
jeder Verein einen kleineren oder grösseren Anlass mit 
Unterstützung des Verbandes durchführen kann und 
es toll wäre, wenn einige Vorschläge für 2017 und 2018 
bei ihr eintreffen würden. 
Die Breitensportkonferenz stand ganz im Namen der 
Verabschiedung von vielen langjährigen und verdien-
ten GLZ- Funktionären. Erfreulicherweise durften wir 
auch einige Neumitglieder begrüssen. Neu im Res-

sort Geräteturnen arbeitet Michael Steinkamp vom TV 
Rafz, im Ressort Jugend Martina Hartmann (DTV Us-
ter), im Ressort LA Simon Weidmann (TV Bülach) und 
im GLZ-Sekretariat Edith Thommen (FR Kloten). 
Auch Thomas Mattle, der OK Präsident vom GLZ Turn-
fest 2015 in Weiningen hatte Gelegenheit einige Worte 
an die Teilnehmenden zu richten und freute sich, das 
durchaus erfolgreiche Turnfest Revue passieren zu 
lassen. 

Ehrungen und Auszeichnungen
Marina freute sich besonders, dass wir zwei Ehrungen 
mit einer sportlichen Leistung in unserer Region vor-
nehmen durften. Mika Hodel (TV Weiningen) wurde 
im K6 im Geräteturnen Schweizermeister. Mit dem 2. 
Rang in der Kategorie 3er- 5er-Team an der Aerobic-
SM ging mit Marina Birrer, Marion Haug, Nati Zatti 
und Katja Köchli nochmals eine Gratulation an den TV 
Weiningen. Es wurde bei grossem Applaus ein kleines 
Geschenk überreicht.
Als langjährige Leiter wurden Daniela Löpfe und Doris 
Fenner (DTV Glattfelden), Suzanne Weigelt (DR Nie-
derhasli), Bruno Valsangiacomo und Tanja Oberholzer  
(TV Opfikon-Glattbrugg) und Edith Chevenard (DR 
Watt) ausgezeichnet. 
Ein grosses Dankeschön geht an die Wertungsrichter 
im Getu, die über 15 Jahre ihrer Tätigkeit nachgehen 
wie Ylva Schneider (TV/Getu Urdorf), Sandra Schoch- 
Huber (TV Gossau), Manuela Sturzenegger (TV Rafz) 
sowie Karin Greutmann (TV Zürich-Affoltern), die als 
Aerobic Wertungsrichter ebenfalls über 15 Jahre im 
Amt ist. 
Für die über 15-jährige Tätigkeit als Kampfrichter LA 
wurden Jürg Moser (STV Schlieren), Doris Tobler, Anna 
Valianis, Franz Weiss (alle TV Bassersdorf), Hansueli 
Zimmerli (TV Rüti), Hugo Ammann (TV Zürich-Alts-
tetten), Rosmarie Borer (ZTV), Christian Ehrsam (TV 
Weiningen), Irene Erlacher (TV Zürich-Oerlikon), Da-
niel Isenschmid (TV Urdorf) und Christian Meier (TV 
Glattfelden) geehrt.
Kurz vor Ende der diesjährigen Breitensportkonferenz 
holte Marina dann alle Funktionäre, die von ihrem 
langjährigen Engagement zurückgetreten sind, nach 
vorne. Die Verabschiedungen wurden durch die jewei-
ligen Ressortleiter oder sogar aus den eigenen Reihen 
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vorgenommen. Sicher werden wir euch alle vermissen 
und freuen uns euch weiterhin oft an den vielseitigen 
Anlässen des GLZ und ZTV zu sehen. 
Christian Lienhard, Ressort FTA, Denise Krebser Res-
sort Aerobic, Marion Holzer Ressort Geräteturnen, 
Katja Arnold, Ressort LA, Sue Hottinger, Anlassbe-
treuung und Finanzen, Claudia Brugger, Sekretariat, 
Claudio Pongelli, Ressort Geräteturnen, und Ruedi 
Moser, Ressort Jugend. Für viele Anwesende wa-
ren es bekannte Gesichter und nicht wenige konnten 
über die Anekdoten und Bilder schmunzeln. Als Aner-
kennung für ihre geleistete Arbeit wurden fast alle an 
der ZTV-Delegiertenversammlung zum Ehrenmitglied 
gewählt und vom GLZ wurde ihnen ein gemeinsames 
Geschenk mit Blumen überreicht.

Zuletzt lud der GLZ alle auf einen Apéro im Foyer ein 
und es wurden noch viele angeregte Gespräche ge-
führt. 

Sonja Blunschi, Ressortleiterin Jugend
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ETVV Gruppe Glatt- und Limmattal

Mit neuen Statuten und verdienten Turnerinnen in die Zukunft
Rund 150 Mitglieder folgten am 2. April der Einladung 
zur 66. Mitgliederversammlung der Eidgenössischen 
Turnveteranen-Vereinigung Glatt- und Limmattal 
(ETVV G+L) nach Buchs im unteren Furttal.
Nach dem musikalischen Auftakt durch den Musikver-
ein Buchs eröffnete Obmann Walter Minder seine ers-
te Mitgliederversammlung mit den Worten: «Mit Blick 
auf die beantragte Statutenrevision hoffe ich, dass der 
heutige Tag in die Geschichte der ETVV G+L eingeht!» 
Aus den Reihen der Gäste seien nur einige wenige 
Namen erwähnt: vom ETVV-Zentralvorstand Kurt Eg-
loff und Werner Vogel, von der kantonalen Turnvete-
ranenvereinigung Obmann Heinz Zollinger und sein 
Vorgänger Hanspeter Frei, Ernst Jud von der ETVV 
Gruppe Albis und sein Amtskollege Hansruedi Graber 
von der Gruppe Zürich-Stadt sowie Jürg Horat vom OK 
der Mitgliederversammlung 2017 in Höri. Die Farben 
der Buchser Exekutive vertrat Gemeindepräsident 
Thomas Vacchelli, der in seiner Begrüssung über eini-
ge interessante Facetten des Dorfes informierte. Dass 
Buchs über 6000 Einwohner zählt, löste in den Reihen 
der Turnveteranen manch erstauntes «Das hätte ich 
nicht gedacht!» aus. Thomas Vacchelli erhielt nicht nur 
für seine freundlichen Worte grossen Applaus, sondern 
auch für die Tatsache, dass der Gemeinderat einen 
namhaften Beitrag an den Apéro gesprochen hatte. 

Die Mehrzweckhalle in Buchs ist in die Jahre gekom-
men, die technische Infrastruktur entspricht nicht mehr 
den heutigen Anforderungen. Von den nicht gerade op-
timalen Voraussetzungen liess sich das engagierte OK 
unter der Leitung von Hans Bandel nicht beeinflussen 
und es trug mit guten Rahmenbedingungen zum rei-
bungslosen Ablauf der Versammlung bei. 

Abschied von zwölf Kameraden
Brigitte Distel, Nachfolgerin des langjährigen Schry-
bers René Kunz, erinnerte – stimmungsvoll begleitet 
vom Musikverein Buchs – an die zwölf seit der letzten 
Mitgliederversammlung verstorbenen Veteranen: Emil 
Aeschlimann (Schlieren), Ernst Bosshart (Zürich-Oerli-
kon), Ernst Brunner (Bassersdorf), Peter Bunjes (Wal-
lisellen),  Josef Häfliger (Niederglatt), Walter Hottinger 
(Opfikon-Glattbrugg), Emil Huber (Zürich-Altstetten),  
Fritz Lebert (Schlieren), Ernst Meier (Freienstein),  

Heinz Seiler (Embrach), Peter Sunier (Uster) und Alfred 
Wüst (Niederglatt).

Leichtes Minus in der Kasse
Säckelmeister Rolf Wild konnte der Versammlung eine 
praktisch ausgeglichene Jahresrechnung 2015 prä-
sentieren: bei einem Aufwand von 8989 Franken und 
einem Ertrag von 8718 Franken resultierte ein kleines 
Minus von 270 Franken. Mit einem Vermögen von rund 
13800 Franken steht die ETVV G+L finanziell nach wie 
vor auf gesunden Beinen. Auch das Budget 2016 weist 
einen kleinen Ausgabenüberhang von 455 Franken 
aus. Jahresrechnung, Budget und der unveränderte 
Jahresbeitrag von 25 Franken wurden von den Ver-
sammlungsteilnehmern diskussionslos und einstimmig 
genehmigt.

Statuten und Aufnahmereglement...
...prägten nicht nur das erste Amtsjahr von Obmann 
Walter Minder, sie standen auch am 2. April 2016 im 
Mittelpunkt des Interesses. Bevor es aber soweit war, 
liess der Obmann das vergangene Jahr nochmals kurz 
Revue passieren. Er betonte, dass er nach seiner Wahl 
2015 in Wil ZH einen ETVV G+L Zug bestiegen habe, 
der dank bewährter Mannschaft bestens in Fahrt ge-
wesen sei. Die Arbeit in der Obmannschaft sei nicht 
nur spannend und interessant, sondern dank der guten 
Stimmung im Team auch sehr bereichernd. Er erinner-
te an den gelungenen Sommeranlass im Rahmen vom 
Schlierefäscht mit Gastgeber Rolf Wild sowie an die 
ETVV-Tagung in Delsberg, die bezüglich Zeitablauf, 
Erinnerungsgeschenk, usw. Optimierungsbedarf habe 
erkennen lassen. Neben fünf Sitzungen der Obmann-
schaft stand auch ein Treffen mit den Verbindungsper-
sonen im Zusammenhang mit der Statuten-Revision in 
der Agenda 2015.
Nach dem Jahresrückblick von Chorobmann Martin 
Haus war es dann soweit: Traktandum 9 war an der 
Reihe. Walter Minder: «Sowohl das Aufnahmeregle-
ment als auch die revidierten Statuten entsprechen un-
serem Leitmotiv «Qualität vor Quantität». Neu können 
nicht nur verdiente Turnerinnen aufgenommen werden, 
zusätzlich sind auch die Funktionsbezeichnungen den 
neuen ETVV-Statuten angepasst sowie Chor und Ver-
bindungspersonen integriert worden.» 
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Während das Aufnahmereglement diskussionslos und 
einstimmig genehmigt wurde, war bezüglich Statuten 
über den Zusatzantrag zu befinden, dass Einladungen 
zu Mitgliederversammlung künftig auch elektronisch 
erfolgen könnten. Ein Anliegen, dem sich die Mehrheit 
im Saal anschloss. Danach stand der einstimmigen 
Genehmigung der revidierten Statuten aber nichts 
mehr im Wege.

22 Neumitglieder
Leider mussten sich zwei Aufnahmewillige aus ge-
sundheitlichen Gründen kurzfristig entschuldigen, aber 
mit 22 Neumitgliedern, darunter acht Turnerinnen, be-
kam die ETVV G+L eine stolze Verstärkung. 
Das Traktandum «Wahlen» wurde ebenfalls im Schnell-
zugstempo abgehandelt; Brigitte Distel, Walter Minder, 
Hansruedi Wacker und Rolf Wild wurden mit Applaus 
für die Amtsperiode 2016 bis 2018 gewählt bzw. be-
stätigt, ebenso Walter Minder in seiner Funktion als 
Präsident. Für eine dreijährige Amtsperiode bestätigt 
wurden auch die beiden bisherigen Mitglieder der Ge-
schäftsprüfungskommission Daniel Meier und Heinz 
Zollinger. Walter Minder: «Damit erreichen wir, dass ab 
2018 an den Mitgliederversammlungen die Wahlen in 
den Vorstand bzw. in die Geschäftsprüfungskommissi-
on alternierend stattfinden werden.»

Mit 95 Jahren dabei
Ein Höhepunkt der Mitgliederversammlung ist jeweils 
das Traktandum «Ehrungen». Mit Emil Tschudin und 
Ernst Isler konnten gleich zwei 95-jährige Veteranen 
mit einem Blumenstrauss überrascht werden. Insge-
samt dürfen 33 Mitglieder der ETVV G+L in diesem 
Jahr einen runden Geburtstag feiern. Als Geschenk 
durften sie einen feinen Ehrenwein aus Buchs sowie 
das Ehrenglas mit dem Logo mit nach Hause nehmen.

Hansruedi Wacker informierte dann über die bevor-
stehenden Anlässe. Der Sommerausflug führt am 
Samstag, 9. Juli 2016 nach Seegräben zur Jucker 
Farmart und anschliessend ans Waldfest. Die ETVV-
Tagung findet am 15./16. Oktober 2016 statt, und zwar 
in Brugg-Windisch. Die ETVV G+L wird den Anlass 
kombinieren mit einem Ausflug auf den «Üetliberg des 
Freiamtes» ins Restaurant Maiengrüen ob Hägglingen. 

Die Mitgliederversammlung 2017 schliesslich geht am 
Samstag, 25. März in Höri über die Bühne.

Die stimmungsvolle Mitgliederversammlung fand ihren 
kameradschaftlichen Abschluss beim gemeinsamen 
Apéro und einem feinen Znacht, einer vor Ort perfekt 
zubereiteten Berner Platte.

Walter Minder
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Samstag, 12. März 2016

600 Turnerinnen und Turner eröffnen ZTV-Leichtathletik-Saison
Am Samstag, 12. März 2016 hat der Turnverein Effreti-
kon den LA-Hallenwettkampf in Effretikon bereits zum 
35. Mal perfekt organisiert. Rund 600 Turnerinnen und 
Turner aus über 30 Vereinen aus der Region WTU lie-
ssen die Turnhalle an ihre Kapazitätsgrenze stossen. 
In den Disziplinen 30m Sprint, Drei-Hupf, Hochsprung, 
Kugelstossen sowie dem abschliessenden Pendellauf 
wurden die Gruppensieger sowie die Vereinsmeister 
über alle absolvierten Disziplinen erkoren. 
Bei den Turnerinnen bestätigte der DTV Henggart 
seine Topform und holte erneut nach 2015 den Hal-
lenvereinsmeistertitel klar vor den Turnerinnen des TV 
Thalheim. Bei den Turnern setzte sich ganz knapp der 
TV Wiesendangen vor dem TV Buch am Irchel durch 
und durfte sich als Hallenvereinsmeister feiern lassen.

In den einzelnen Disziplinen wurden folgende Diszipli-
nensieger gekürt: 
Im 30m-Lauf sowie im Hochsprung setzte sich bei den 
Turnerinnen der TV Thalheim mit einer Zeit von 5.02s 
und einer Höhe 1.45m an die Spitze. Der DTV Heng-
gart entschied den Drei-Hupf sowie die Pendelstafette, 
in einer Zeit von 53.09s, für sich. Die Gastgeberinnen 
des TV Effretikons gewannen im Kugelstossen mit ei-
ner durchschnittlichen Weite von 9.08m.
Bei den Männern sahnten die Turner des TV Buch 
am Irchel ab. Im Drei-Hupf, beim Kugelstossen sowie 
im Hochsprung, den sie mit einem hervorragenden 
Schnitt von 1.74m abschlossen, gewannen die Turner 
von Buch am Irchel klar. Trotzdem reichte es ihnen 
knapp nicht für den Gesamtsieg.

Beim 30m-Lauf setzte sich der TV Wiesendangen an 
die Spitze. Im abschliessenden Pendellauf kam noch-
mals richtig Spannung auf. Nur ein kleiner Fehler oder 
ein Stabverlust und das Resultat sah durch diesen 
Strafpunkt plötzlich ganz anders aus. So gewann, wie 
bereits im Jahr 2015, der TV Andelfingen mit 48,03 Se-
kunden.
Weitere Bilder sowie die vollständige Rangliste sind auf 
der ZTV-Webseite www.ztv.ch > Ranglisten > Region 
WTU ersichtlich.

Text: Roger Steiger, WTU
Bilder: Harald von Mengden



Turninfo 5/2016 33

Region Winterthur und Umgebung 

Rückblick 

Technischer Leiterkurs Aktive in Winterthur
Der diesjährige Technische Leiterkurs der Aktiven 
fand am Samstag, 19. März 2016 in den Hallen der 
Kantonsschulen Rychenberg und Lee in Winterthur 
statt. Das gemeinsame Einturnen war körperlich nicht 
anstrengend. Vielmehr diente es dazu, die Turner und 
Turnerinnen zu motivieren, was durch das Lösen ver-
schiedener Aufgaben erreicht wurde. 

Der eine Block forderte die verschiedenen Teilnehmen-
den im Bereich Schwingen am Barren. Sie erhielten 
hilfreiche Tipps darüber, wie der Einstieg in das Bar-
renturnen leichter fällt. Die Übungen wurden sehr gut 
vom Leiter erklärt. 

Eine andere Lektion beschäftigte sich mit dem Salto 
vorwärts auf dem Minitramp. Zuerst wurde in der The-
orie veranschaulicht, in welche verschiedenen Phasen 
der Salto aufgeteilt ist und wie er aussehen sollte. Zu 
den jeweiligen Phasen (Anlauf, Einsprung, Absprung, 
Drehung und Landung) wurden Vorübungen gezeigt 
und die Teilnehmenden testeten sie gleich selbst. Als 
Höhepunkt durfte der Salto zusammengesetzt und na-
türlich auch gesprungen werden. 
Danach erhielten wir eine wohlverdiente Pause an der 
Sonne, damit wir voller Energie in den zweiten Teil star-
ten konnten.

Mein persönliches Highlight war die dritte und letzte 
Lektion. Es wurde nochmals der Salto vorwärts behan-
delt, dieses Mal jedoch als Ausgang ab dem Barren. Es 
wurde aufgezeigt, dass das Auslösen (d.h. das Abdrü-
cken und die Position des Körperschwerpunktes) das 
Wichtigste am ganzen Ablauf ist. Zunächst tasteten 
wir uns etwas heran und machten diverse Übungen für 
die Auslösung. Die Schwierigkeit der Übungen wurde 
nach und nach gesteigert, bis der Salto in den Stand 
gemacht werden konnte. Auch bei diesen Übungen 
wurden verschiedene Varianten zur Sicherung der 
Turner und Turnerinnen vorgeführt. Dadurch kann der 
Salto auch in den Vereinen geübt werden. 

Die Teilnehmer und Teilnehmerinnen wurden für den 
Schluss für ein paar letzte wichtige Informationen 
nochmals zusammen gerufen. Hiermit möchte ich 
mich bei den verschieden Kursleitern und -leiterinnen 
bedanken. Alle Lektionen wurden, dank einer guten 
Vorbereitung solide durchgeführt. 

Text: André Gisler
Bilder: Harald von Mengden
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Breitensportkonferenz WTU

Turnregion Winterthur auf gutem Weg
Die Breitensport-Konferenz der Region WTU stand 
im Zeichen der kommenden Grossanlässe sowie 
der Auszeichnung für sportliche Leistungen und 
der Ehrung verdienter Turnerinnen und Turner. 

Zur Breitensport-Konferenz der Turnregion Winterthur 
(WTU) waren die Vereine auf Samstag, 19. März 2016 
in die Aula der Kantonsschule Rychenberg eingeladen. 
Die Tagung selbst stand unter der Leitung von Peter 
Greuter (Rickenbach) der über 150 Delegierte, Funkti-
onäre und Gäste begrüssen konnte. 

Gute Festvorbereitungen
Einen ersten Schwerpunkt bildeten die Grossanlässe 
des laufenden und des kommenden Jahres. Am Gym-
Cup vom Sonntag, 1. Mai 2016 in Elgg sind 28 Vorfüh-
rungen zu bewundern. Dieter Fuchs vom Organisati-
onskomitee der Regionalmeisterschaften (RMS) 2016 
vom 4./5. Juni 2016 in Effretikon gab vom guten Stand 
der Vorbereitungen Kenntnis. In Effretikon werden 118 
Vereine mit rund 2900 Turnerinnen und Turnern mit von 
der Partie sein. 78 Sektionen bei den Aktiven, 36 in der 
Kategorie Männer/Frauen und vier bei den Senioren. 
Die Wettkämpfe finden in und um die Sportanlagen 
«Eselriet» statt. Sie dauern am Samstag von 8.30 bis 
19.00 Uhr und am Sonntag von 8.30 bis 15.00 Uhr.

Über den Stand der Vorbereitungen für die Regional-
meisterschaft 2017 in Wülflingen referierte Frank Furter. 
Diese RMS finden am 10./11. Juni 2017 im Gebiet Spor-
rer statt. Organisator ist der Turnverein Wülflingen. Das 
Organisationskomitee hat die Arbeit voll aufgenommen 
und erwartet einen Grossaufmarsch als Hauptprobe für 
das im Jahr darauf folgende Kantonalturnfest. Dieses 
findet dann vom 17. bis 25. Juni 2017 bekanntlich im 
Tösstal, in Rikon statt. Über diese Vorbereitungen ori-
entierte Markus Kägi vom Organisationskomitee. Der 
Anlass wird von acht Trägervereinen organisiert und 
steht im Zeichen des Jubiläums 125 Jahre Turnverein 
Rikon. Das Festareal umfasst 20 Hektaren, auf denen  
alle Anlagen errichtet werden müssen. Das Wettkampf-
angebot umfasst die ganze Palette im Einzelturnen 
sowie im Sektionsturnen. Besondere Aufmerksamkeit 
wird den Jugendwettkämpfen entgegengebracht. Zu-
dem wird ein Topsportabend organisiert. 

Neues aus dem Zürcher Turnverband
Dieses Traktandum bestritten René Bosshard als Kan-
tonaloberturner und Frank Günthardt, Präsident des 
ZTV. 
Die Jugendsporttage vom 21./22. Mai 2016 vereinigen 
auch dieses Jahr wieder über 7800 Jugendliche bei-
derlei Geschlechts zum friedlichen Wettkampf an fünf 
Austragungsorten, darunter auch Brütten und Heng-
gart. Die Kantonalmeisterschaften im Sektionsturnen 
finden am 16. Juni 2016 im Rahmen des Verbandsturn-
festes AZO in Wetzikon statt. 
Gesucht werden für das kommende Jahr Organisato-
ren für die Jugendsporttage. Aber auch Mitglieder aus 
den einzelnen Ressorts müssen immer wieder ersetzt 
werden. So kündigte René Bosshard seinen Rücktritt 
als Chef Breitensport auf die DV 2017 an.
Im WTU wird zurzeit noch ein Organisator für die Drei-
kampfmeisterschaft in der Leichtathletik im September 
2016 gesucht. 

Zahlreiche Ehrungen
Für Spitzenränge an den Kantonal- oder den Schwei-
zermeisterschaften Jugend wurden GETU Flaachtal, 
die Gym Gruppe DTV Seuzach und der TV Neftenbach 
ausgezeichnet. Das Gym Team Brütten brillierte an der 
Schweizermeisterschaft in der Kategorie Gymnastik 
35+ und der TV Dägerlen in der Pendelstafette bei den 
Aktiven. Im Nationalturnen Kategorie L2 siegte an der 
SM Jeremy Vollenweider und den dritten Rang bei den 
J1 belegte Loic Vollenweider (beide TV Marthalen). 
Im Geräteturnen holten sich im K6 Iris Stroppel und 
am Boden Iara de Schoenmacker (beide Neue Sektion 
Winterthur) je den dritten Rang . 
Acht Turnerinnen und Turner wurden für langjährige 
Leitertätigkeiten ausgezeichnet und 21 für langjährige 
Kampf- und Wertungsrichtereinsätze.
Mit Dank und unter viel Beifall wurde sodann Tanja 
Günthard als Mitglied des Ressorts Gymnastik verab-
schiedet. 
Ein interessantes Referat über das Versicherungswe-
sen im Turnverein von Patrick Morroni und das neue 
Logo des Verbands sowie dessen Anwendung auch 
im Zusammenhang mit Drucksachen und Werbung, 
durch Thomas Kaiser, Geschäftsführer des ZTV, run-
deten das Programm der Breitensport-Konferenz ab. 
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Vorgestellt wurden auch die beiden neuen Ressortmit-
glieder Martina Schnebeli, Geräteturnen und Sereina 
Eichhorn, TSST.

René Lutz 

Danke, René
Ein Anlass im WTU? Eine Versammlung oder ein Aus-
flug der Eidgenössischen Turnveteranen, Gruppe Win-
terthur? René Lutz berichtet im Turninfo oder in den 
Lokalzeitungen darüber. Während vierzig Jahren hat 
René unermüdlich Berichte über Turnveranstaltungen 
und -zusammenkünfte geschrieben. Hinzu kommen 
zahlreiche Fotos, die er selbst gemacht und immer mit 
aussagekräftigen Bildlegenden versehen hat. 

René schrieb nicht einfach darauf los. Vielmehr plan-
te er insbesondere Zeitungsbeiträge mit Bedacht. 
Schon im Vorfeld klärte er jeweils bei der Landbote-
Sportredaktion ab, ob und in welcher Länge ein Bei-
trag erwünscht war. Dann besuchte er den Wettkampf 
und sah den Vorführungen zu. Geduldig wartete er 
anschliessend darauf, dass ihm das Rechnungsbüro 
die Rangliste überreichte. So wusste René bereits vor 
den Siegern über deren ersten Rang Bescheid und 
freute sich im Stillen für sie. Bei der Rangverkündigung 
schoss er noch ein Foto von den Siegern und  ging 
sogleich nach Hause, schliesslich wartete die Sport-
redaktion gespannt auf Bild und Text für die morgige 
Ausgabe. 

Abwechslungsreich und spannend waren auch die Bei-
träge, die René fürs Turninfo schrieb. Er schickte sie 
auf elektronischem Weg und sie enthielten, ganz pro-
fessionell, Titel, Lead und Zwischentitel. Hinzu kamen 
mindesten zwei bis drei Bilder mit Legende. So berei-
cherte René das Turninfo jahrelang – und das auch mit 
über 80 Jahren!

Lieber René, herzlichen Dank für all deine Beiträge! 
Wir, und sicher auch die Turninfo-Leserinnen und Le-
ser, werden sie vermissen.

Das Redaktionsteam Turninfo

Für die unerwartete Ehrung durch Peter Greuter für 
meine 40-jährige Tätigkeit als Turnbereichterstatter, 
möchte ich mich recht herzlich bedanken. Die spon-
tane Standing Ovation der Versammlung hat mich 
sehr gefreut und beeindruckt. 

René Lutz 
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Damit der Strom immer da ist, 
wo er gebraucht wird. 
 

Vermietung von: 
 

- Generator 270 KVA (Insel- / Netzparallelbetrieb) 
- Starkstromverteiler (bis 630 Amp.) 
- diverse Stromverteiler 
- Leistungskabel bis 95mm² 
  

Ihr professioneller Partner für: - Beschallungs- und Beleuchtungsanlagen 
            - Showeffekte 
            - Videoproduktionen in HD 
            - Event-Services und Technik 
            - Funknetze (temporär / stationär) 
            - Liveaufnahmen und Produktion von CD 
            - Energie und Notstrom 
 
Installation und Bedienung durch Fachleute mit langjähriger Erfahrung 
Verlangen Sie eine Offerte mit Referenzliste 
 
alter Postweg 1     8475 Ossingen     Telefon 052 317 18 70     Telefax 052 317 42 54     info@daellenbach.com 

Ü3: HDTV-Übertragungswagen 
mit 4 Kameras, Bild- und Tonmischer mit digita-
len Effekten, Schriftgenerator, Intercom, diverse 
Aufzeichnungs- und Wiedergabegeräte 

Veranstaltungstechnik nach Mass 
 

Die multimediale Umsetzung mit Hilfe professioneller Audio-, Video-, und Lichttechnik ist unsere 
Kernkompetenz. Wir kreieren emotionale Erlebniswelten, damit Sie bei Ihren Gästen in Erinne-
rung bleiben. Ob für kleine oder grosse Anlässe und Budgets, bei uns erhalten Sie die für Sie 
zugeschnittene Unterstützung. 
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Vorschau 

Turn-, Spiel- und Stafettentag (TSST) 2016
Jugendwettkämpfe TSST (JTSST)
Datum: Samstag, 3. September 2016
Ort: Sportpark Deutweg Winterthur
Zeit: 11.00 bis 17.00 Uhr
 
Anmeldeschluss: Mittwoch, 1. Juni 2016

Die Einladungen für den JTSST werden Anfang Mai per 
Post an alle Riegen verschickt. Die Anmeldung erfolgt 
mittels Excel-Formular, das auf der Webseite www.ztv.
ch > Anlässe > Region WTU) erhältlich ist. Dort sind 
auch alle weiteren Informationen erhältlich. 
Bei Fragen helfen wir euch gerne weiter (E-Mail an 
jtsst-wtu@ztv.ch). 

Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen und wün-
schen euch eine sportlich erfolgreiche Saison.

Text: Daniel Petrinec, Wettkampfleiter Jugend TSST
Bild: Harald von Mengden

Turn-, Spiel– und Stafettentag
Auch in diesem Jahr wird die Freiluftsaison mit dem 
traditionellen TSST abgeschlossen. Der Anlass findet 
am Sonntag, 4. September 2016 auf dem Sportpark 
Deutweg Winterthur statt.

Die Anmeldung kann nur noch elektronisch erfolgen, 
dazu bitte auf der ZTV-Webseite unter Anlässe > WTU 
das Anmeldeformular herunterladen und per E-Mail an 
den Wettkampfleiter senden. Es werden keine Anmel-
deformulare mehr verschickt. Der Versand der Wett-
kampfbestimmungen erfolgt anfangs Mai. Ab diesem 
Zeitpunkt stehen die Unterlagen auch online zur Ver-
fügung. 

Schon jetzt freue ich mich auf eure zahlreichen An-
meldungen und spannende Wettkämpfe mit viel Son-
nenschein. Euch allen wünsche ich eine unfallfreie und 
erfolgreiche Wettkampfsaison.

Text: René Eicher, Wettkampfleiter TSST
Bild: Harald von Mengden
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Spiele

Korbball

Damen Korbballmeisterschaft Kat. A, 2015/2016

Hintere Reihe: 1. Rang Bachs II, mittlere Reihe: 2. Rang Bachs I, vordere Reihe: 3. Rang Langnau

Am Sonntag, 20. März 2016 fand in Grafstal die 
Schlussrunde der Korbballmeisterschaft Damen 
Kat. A statt.

Vor dieser Runde lagen die Spielerinnen von Bachs I 
einen Punkt vor Bachs II. Schon jetzt war klar, dass 
die beiden Bachser Mannschaften wieder einen Dop-
pelsieg feiern werden, denn die drittplatzierten Spiele-
rinnen von Langnau am Albis lagen 9 Punkte zurück.

Im Mittelfeld platzierten sich die Spielerinnen von Säu-
liamt vor Steinmaur.
Um den Abstieg kämpften Wil I, Grafstal, Illnau, Wil II 
und Dürnten.

Podestplätze
Die beiden Bachser Mannschaften mussten an der 
Schlussrunde nochmals gegeneinander antreten. In 
diesem Spiel konnte sich die zweite Mannschaft gegen 
die erste durchsetzen und lag am Schluss einen Punkt 
vor Bachs I und wurden somit Wintermeister. Langnau 
konnte den dritten Rang verteidigen.
Auch die Spielerinnen von Säuliamt und Steinmaur 
konnten ihre Plätze halten.

Abstiegskampf
Dürnten gelang an diesem Tag kein einziger Sieg und  
sie standen deshalb als erster Absteiger fest.
Wil I und Grafstal konnte sich gegen Ende der Meister-
schaft vom Abstiegskampf leicht absetzen.
Illnau und Wil II lieferten sich ein Kopf- an Kopf Rennen. 
Am Schluss konnten sich die Illnauerinnen mit einem 
Vorsprung von zwei Punkten den Liga-Erhalt sichern.
Wil II steigt somit mit Dürnten in die Kat. B Wintermeis-
terschaft ab.

Herzliche Gratulation an die Bachserinnen, welche 
Wintermeister 2015/2016 wurden.
Viel Erfolg den Absteigerinnen Wil II und Dürnten für 
die kommende Wintermeisterschaft in der Kat. B.

Vor der Rangverkündigung wurde mit grossem Applaus 
der Schiedsrichter Ernst von Euw verabschiedet. Ernst 
war über zehn Jahre ein treuer Schiedsrichter und hat 
sich entschlossen mit dem Pfeifen aufzuhören.
Vielen Dank für Dein grosses Engagement.

Eine spannende Meisterschaft mit vielen interessanten 
und fairen Spielen ging zu Ende.
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Spiele

Korbball

Damen Wintermeisterschaft Kat. B, 2015/2016

Herzliche Gratulation den beiden Aufsteigern 
Buchthalen SH und Wetzikon ZH!

Die Schlussrunde fand gemeinsam mit der Kat. A in 
Grafstal statt am herrlichen Sonntag, 20. März 2016. 
Die Dreifachhalle ist ideal für die total 16 Frauenteams.

Das junge Team aus Buchthalen gewann neun von 
zehn Matches und holte sich somit verdient mit 18 
Punkten die Goldmedaille, dicht gefolgt von Wetzi-
kon mit 16 Punkten. Rüti verlor nur die Spiele gegen 
Buchthalen und Wetzikon, gewann sonst ebenfalls al-
les und sicherte sich mit 12 Punkten den dritten Rang. 
Auf dem vierten Rang folgte mit 6 Punkten Gossau, auf 

dem fünften Rang ebenfalls mit 6 Punkten Säuliamt II. 
Das junge Team aus Stadel holte sich mit 2 Punkten 
den sechsten Rang und gewann am Schluss noch den 
verlosten gelben Ball. Es war eine faire Meisterschaft 
mit vielen attraktiven Matchs! Die Ränge 1 bis 3 beka-
men je einen Korbball-Ball.

Besten Dank allen Coach`s und Schiedsrichter für ihren 
Einsatz! Ebenfalls ein grosser Dank geht an das Team 
aus Grafstal für die Organisation der feinen Festwirt-
schaft und der Schlussrunde insgesamt! Ich freue mich 
jetzt schon auf die Wintermeisterschaft 2016/2017!

Karin Mendler

Die drei erstplatzierten Damenteams aus Buchthalen, Wetzikon und Rüti

Ein Dankeschön geht an die Samariter die an der 
Schlussrunde im Einsatz waren. 
Ein spezieller Dank an alle Schiedsrichter, die sich die 
Zeit genommen haben die Spiele für die Meisterschaft 
zu leiten.

Vielen Dank natürlich auch an die Organisatoren der 
Abend-Spielrunden und vor allem dem DTV Grafstal 
für die hervorragend organisierte Schlussrunde.

Armin Fürst, ZTV Ressort Korbball
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Spitzensport 

Turnsport auf höchstem Niveau 

99. Zürcher Kunstturnertage Kunstturnen Männer in Rüti
Die 99. Zürcher Kunstturnertage finden am 21./22. 
Mai 2016 erstmals nach vier Jahren wieder in der 
Zürcher Oberländer Turnerhochburg Rüti statt. Es 
werden rund 300 Turner aus der ganzen Schweiz 
erwartet, die sich einen Turnwettkampf auf höchs-
tem Niveau liefern.

Die Kunstturn-, Rhythmische Gymnastik und Trampo-
linriege des TV Rüti freut sich, den Kunstturnertag in der 
Halle Schwarz in Rüti durchführen zu dürfen. Erwartet 
werden rund 300 Turner aus der ganzen Schweiz, von 
den jüngsten EP-Turnern bis hin zur nationalen Spitze 
der Königskategorie P6. Für die Kunstturner gilt dieser 
prestigeträchtige Wettkampf als Qualifikationswett-
kampf für die Kaderselektion sowie die Schweizermeis-
terschaften. So kurz vor den Schweizermeisterschaf-
ten werden die Turner ihre Höchstleistungen abrufen 
können – die Zuschauer und Fans dürfen sich also jetzt 
schon auf einen heiss umkämpften Wettkampf freuen. 

Professionelle Wettkampfbedingungen
Das Organisationskomitee rund um den ehemaligen 
Nationalkaderturner Janick Hitz freut sich, diesen na-
tional wichtigen Wettkampf ins Zürcher Oberland ge-
holt zu haben. Gemäss OK-Präsident Hitz setze das 
OK alles daran, den Turnern einen fairen Wettkampf 
zu ermöglichen. «Wir werden den Athleten ein profes-
sionelles Umfeld mit modernsten Wettkampfgeräten 
und einem kompetenten Kampfgericht bieten», be-
tont Janick Hitz, «gleichzeitig ist es unsere Ambition, 
den Zuschauerinnen und Zuschauern die Faszination 
Kunstturnen aus nächster Nähe zu vermitteln.» 

Hochkarätiges Teilnehmerfeld trotz EM
Mit Moreno Kratter (18 Jahre), Noah Griesser (12 
Jahre), Léon Kuster (11 Jahre) und Claudio Altorfer 
(10 Jahre) wollen gleich vier Rütner Kaderturner den 
Heimvorteil nutzen und in ihren Kategorien um den 
Titel «Kantonalmeister» kämpfen. Ob Moreno Kratter, 
das Rütner Aushängeschild im Männer Kunstturnen, 
jedoch antreten wird, ist noch ungewiss. Für ihn wie 
auch für die anderen Schweizer Eliteturner stehen die 
Europameisterschaften, die ebenfalls im Mai in Bern 
über die Bühne gehen, zuoberst auf der Prioritäten-
liste. Das Starterfeld in Rüti wird dennoch hochkarätig 

bestückt sein, wollen doch auch die Kunstturner, die 
nicht in Bern turnen, aber für Rio in Frage kommen, 
sich für das Olympia-Team empfehlen. Für Spannung 
ist also definitiv gesorgt. Freier Eintritt an beiden Tagen 
und eine abwechslungsreiche Festwirtschaft runden 
das Angebot ab.

Programm
Samstag, 21. Mai 2016 von 8 bis 22 Uhr (P2 bis P6)
Sonntag, 22. Mai 2016, von 8 bis 17 Uhr (EP und P1)

Der Eintritt ist an beiden Tagen frei. Eine Festwirtschaft 
sorgt für das leibliche Wohl der Fans und Gäste
Für die Anreise bitte den ÖV benutzen, es stehen nur 
eine beschränkte Anzahl Parkplätze zur Verfügung.
Weitere Infos unter www.zkt16.ch. 

Text: Christa Thoma
Bild: Jules Hägi /Sportfoto+Presse Ver. CH

Moreno Kratter (TV Rüti)
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Spitzensport 

Kunstturnen Frauen

ZÜRI GYMDAYS

Die ZÜRI GYMDAYS finden am Wochenende vom 30. 
April / 1. Mai 2016 im Sportzentrum Gries in Volketswil 
statt. Dazu haben sich fast 400 Turnerinnen angemel-
det. Sie kommen aus der ganzen Schweiz und Europa. 

Die Kunstturnerinnen garantieren einen Wettkampf auf 
hohem Niveau, für viel Spannung ist gesorgt. Immerhin 
geht es für die Schweizer Vereins- und Kaderturnerin-
nen um eine Qualifikation für die Schweizer Meister-
schaften der Juniorinnen. Und für die besten Turnerin-
nen Deutschlands, Frankreichs, Grossbritanniens und 
der Schweiz ist der U15 Länderkampf in Volketswil ein 
wichtiger Test im Vorfeld der Europameisterschaften 
im Kunstturnen, die Anfang Juni in Bern stattfinden. 
Jeweils sechs Turnerinnen der Jahrgänge 2001 und 
2002 gehen für ihr Land an die Geräte und zeigen in 
Volketswil bei optimalen Wettkampfbedingungen den 
Stand ihrer EM-Form. 

Die ZÜRI GYMDAYS haben den Support eines hoch-
karätigen Patronatskomitees mit Persönlichkeiten aus 
Politik, Wirtschaft und Sport. Die Liste der Anlass-
botschafter wird angeführt von Bundesrat Ueli Mau-
rer. Ebenfalls vertreten sind die Zürcher Nationalräte 
Rosmarie Quadranti, Jürg Stahl und Bruno Walliser, 
die Zürcher Kantonsrätin Yvonne Bürgin sowie die 
ehemaligen Spitzenkunstturner Romi Kessler, Roman 
Schweizer und Andreas Schweizer.

Am Samstag messen sich die Turnerinnen der Pro-
gramme P3, P4, P4 Amateur und Open. Ab 17 Uhr 
läuft der U15 Länderkampf und am Samstagabend 
sind P5 und P6 an der Reihe. Die jüngsten Turnerinnen 
eröffnen am Sonntagmorgen den Wettkampf mit dem 
Einführungsprogramm und mit P1, gefolgt von P2 ab 
Mittag. 

Detaillierte Infos auf www.züri-gymdays.ch

Monika Schönenberger

Lynn Genhart (TV Opfikon-Glattbrugg)



Turninfo 5/201642

MarkPro GmbH | Aufwiesenstr. 2 | 8305 Dietl ikon | markpro.ch

Ihr Spezialist für Sport und Fitness

Suchst du eine neue Vereinsbekleidung?

Die Marke für Turnen und Fitness

Sportladen für Einzel- und Teamausrüstung

• Trainer, T-Shirts und div. Textilien
• Grosse Auswahl an Turnbodys
• Fitness- und Dancebekleidung
• Ring- und Reckleder
• Gym-, Lauf- und Aerobicschuhe
• Nagelschuhe 
• Individuelle Vereinsmodelle
• Druck und Stickerei
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Spitzensport 

Kunstturnen Männer

Ausschreibung Eintrittstest RLZ Rümlang 2016
Ort 
Kunstturnerhalle Rümlang
Riedgrabenstrasse 4, 8153 Rümlang

Datum 
Samstag, 11. Juni 2016, 14.45–17.00 Uhr 

Voraussetzungen
Knaben Jahrgang 2009 und 2010 aus der Region Un-
terland und Obersee
Bereitschaft bei Qualifikation mindestens 3x ca. 2½ 
Stunden pro Woche (2x im RLZ Rümlang und 1–2x im 
Verein) zu trainieren

Mitnehmen
Turndress, Socken, Trainingsanzug, T-Shirt

Elterninformation
Am Samstag, 11. Juni 2016 um 14.45–15.15 Uhr findet 
für die Eltern und Vereinstrainer/-innen eine Informati-
on zur Qualifikation und zum TZ-Betrieb statt

Qualifikationsergebnis
Die Turner resp. Eltern werden schriftlich über das Re-
sultat der Qualifikation informiert, eine Kopie geht an 
die Vereinstrainer.

Bei Fragen und Unklarheiten bitten wir die Eltern, via 
Vereinstrainer Kontakt mit den RLZ-Trainern aufzuneh-
men.

Aufnahme des Trainings im RLZ
Trainingsbeginn: ab 22. August 2016 (nach den Som-
merferien)

Voraussichtliche Trainingszeiten
Montag und Freitag, 16.50–19.50 Uhr, RLZ Rümlang
Die definitiven Trainingszeiten werden nach dem Ein-
trittstest festgelegt (abhängig von den Vereinstraining)

Kosten
Eintrittstest gratis
Training im RLZ: 100 Franken pro Monat

Anmeldung bis spätestens Montag, 30. Mai 2016 an:

Zürcher Turnverband
Alexander Naun
Chef Spitzensport ZTV
Industriestrasse 25, 8604 Volketswil
079 480 03 97 oder alex.naun@ztv.ch

Geführte Kleingruppen-Reisen mit 4x4 Geländefahrzeugen  
durch Namibia und Botswana 

 

Signer-Reisen, Doris u. Peter Signer, Im Steinacher 24, 8303 Bassersdorf 
   

Tel: 043 536 45 95   /     www.signer-reisen.ch    /    info@signer-reisen.ch 
 

                                                                  Turner berücksichtigen Turner 



SPONSOREN & PARTNER

Vom Papier direkt aufs Smartphone.
Lade diese Turninfo-Ausgabe direkt auf 
dein Handy – schnell und unkompliziert, 
einfach QR-Code scannen.

Hauptsponsorin

Sponsoren & Partner

Der Zürcher Turnverband  dankt seinen Partnern für die 
Unterstützung und gute Zusammenarbeit.

Sponsoren

Partner / Supplier
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Gratulationen / Todesfälle

Wir gratulieren unseren Ehrenmitgliedern zum Geburtstag und 

wünschen allen viel Glück und Gesundheit im neuen Lebensjahr.

Juni

Turninfo 5/2016 45

Wir trauern um unser kürzlich verstorbenenes Ehrenmitglied
Jakob Graf, TV Hinwil, 4. Januar 1923 bis 7. März 2016

Wir werden Jakob  in dankbarer Erinnerung behalten. 
Zürcher Turnverband

Erni René Mönchaltorf 02.06.1939

Trüssel Bruno Dielsdorf 02.06.1944

Büchel-Bretscher Iris Hettlingen 02.06.1966

Morf jun. Erwin Effretikon 03.06.1960

Handschin Heidi Weiningen 06.06.1956

Rosenberger Bruno Mettmenstetten 07.06.1941

Kälin Peter Zürich 07.06.1948

Müller Walter Pfungen 08.06.1944

Gross Monika Otelfingen 08.06.1966

Stamm Doris Zürich 09.06.1938

Bosshard Walter Bülach 10.06.1945

Koch-Guetg Gabriella Zürich 10.06.1963

Wagner Reinhard Winterthur 11.06.1955

Blaser Dani Fehraltorf 13.06.1968

Frischknecht Hansruedi Zürich 13.06.1946

Knöpfli Ernst Herrliberg 13.06.1926

Meier Christian Höri 13.06.1956

Holzer Marion Arni 17.06.1974

Mattli Brigitte Zürich 18.06.1958

Rosenberger Werner Wettswil 18.06.1938

Kälin Andreas Hütten 19.06.1954

Waeber Erika Oberengstringen 20.06.1941

Ruhstaller Bernhard Scherz 21.06.1959

Isenring Monika Bubikon 21.06.1971

Schärer Herbert Zürich 21.06.1930

Dobler Léon Henggart 21.06.1960

Maibach Peter Ottikon b. Kempttal 21.06.1954

Gegenschatz Hansueli Richterswil 22.06.1947

Hirtreiter Herbert Kleinandelfingen 22.06.1960

Eppmann-Hess Lucia Buchberg 23.06.1955

Waller Inge Davos Platz 23.06.1924

Schlumpf Walter Uster 23.06.1924

Hitz Hans Rüti 23.06.1934

Westermann Andreas Wallisellen 25.06.1947

Frieden Marcel Glattbrugg 25.06.1930

Gugelmann Peter Diessenhofen 26.06.1957

Bürgis Max Weiningen 27.06.1943

Wintsch Albert Bonstetten 27.06.1947

Meier Max Tenero 28.06.1957

Dähler Daniela Dinhard 29.06.1966



Agenda
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 Datum  Tag  Veranstaltung  Verband /Abt  Ort 

Mai 

30.4-1.5 Sa–So ZH Nachwuchswettkämpfe Kutu Frauen / Züri Gymdays ZTV Volketswil

01. So Gym-Cup Region WTU Elgg

01. So Basilea Cup, Trampolin STV Lausen

05. Do LA Einkampfmeisterschaften Region AZO Thalwil

05. Do LA Einkampf- und Staffelmeisterschaften Region GLZ Otelfingen

07.–.08 Sa–So 2. Qualifikation Rhythm. Gymnastik (Jugend) STV Seuzach

07.–.08 Sa–So Aargauer Meisterschaft Kunstturnen Frauen Diverse Möhlin

07.–.08 Sa–So Mittelländischer Kunstturnertag Diverse Liestal

08. So STV-Meisterschaften Pendelstafette STV Naters

14. Sa Länderkampf KM Mannschaft (Sz-De-Fr-Gb) Diverse Zuchwil

21.–22. Sa–So Kant. Jugendsporttag ZTV Div. Orte

21.–22. Sa–So 99. Zürcher Kunstturnertage ZTV Rüti

21. Sa Schloss Cup, Trampolin STV Möriken

21.–22. Sa–So 21. Int. Züri-Oberland Cup, Kunstturnen Frauen Diverse Uster

21.–22. Sa–So Zürcher Kunstturnerinnentage ZTV Uster

21.–22. Sa–So 2. Qualifikation Rhythm. Gymnastik (Jun./Sen.) STV Domat Ems

24. Di LA Mannschafts-Mehrkampf Region AZO Adliswil

27. Fr Redaktionsschluss Turninfo Nr. 7/2016 ZTV

25.–29. Mi–So EM Kunstturnen Männer UEG Bern

28. Sa Ehrenmitgliederausflug ZTV Rikon

28.–29. Sa–So Regionalmeisterschaften GLZ Region GLZ Regensdorf

28.–29. Sa–So Kant. Gerätewettkampf Turnerinnen ZTV Volketswil



Jim Bob AG
Fohlochstr. 5a - 8460 Marthalen

Tel.: 052 305 40 00 - info@jimbob.ch

IHR VEREINSAUSRÜSTER

JETZT
GRATIS

KATALOGE
ANFORDERN!

www.jimbob.ch



AZB
8604 Volketswil

Adressänderungen
und unzustellbare Exemplare an:

Zürcher Turnverband
Industriestrasse 25
8604 Volketswil

Mehr unter www.zkb.ch/sponsoring

Wir unterstützen  
über 80 Turnanlässe  
im Kanton Zürich.

Für sportliche  
Höhenflüge


